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Nro . 50 .

Olden

wöchentliche

m
burgische

Anzeigen .

Montag , den 15 Dec . 1783 .

en Gottes Gnaden Wir Friedrich August , Bifchof zu Lübek , Erbe zn
Norwegen , Herzog zu Schleswig , Holstein ; Stormarn und der Dithmarschen , res

gierender Herzog zu Oldenburg c. c. Thun fund hiermit : Daß bey uns von unserer
Oldenburgschen Regierungs : Canzici als dem dortigen beständigen Obervormundschaftli
din Collegio zu einer verbesserten und zweckmäßigen Einrichtung des Vormünder unb

Pupillen Wefens in Unserm Herzogthum Oldenburg , und zu Abstellung verschiedener da ,
ben bisher bemerkten Unzuräglichkeiten und eingeriffenen Misbräuche , die pflichtmäßigen
Borschläge geschehen , auch zu solchem Behuf eine ansführliche Anweisung und Instruction
für die Vormünder in der Abficht entworfen worden , um im ganzen Lande eine durchgängig
gleichförmige vormundschaftliche Berwaltung einzuführen , und den Vormündern , beson
ders denen in Rechnungsfachen unerfahrnen , zu ihrer Amtsführung den nöthigen Unter

richt und alle mögliche Erleichterung zu verschaffen ; Wann wir nun nach angestellter forg
fältigen Prüfung eines für die Wohlfahrt des Landes und Unserer getreuen Unterthanen so
wichtigen Gegenstandes , diese Anweisung für die Vormünder im Herzogthum Ol
denburg , nebst dazu gehörigem Rechnungs Formular und Wegetaren , wie solche
hieben angefüget und durch den Druck dffentlich bekannt zu machen find , in allen Stücken
genehmiget und beståttiget haben : To wollen und befchlen wir hiedurch gnädigst und
alles Ernstes , daß die zu bestellenden Vormünder , und sonst Jedermann , den es angehet ,
sich darnach genau ft richten , und diefe nothwendige und gemeinnükige Anordnung allent
halben unabweichlich befelget werden solle .

Urkundlich unter taferer eigenhändigen Namens Unterschrift und beygedrucktem . Her
soglichen Infiegel . Gegeben in Unferer Residenz Eutin , den 4ten Jun . 1783 .

(L.. .S.) Friedrich August .

F . L. Gr . v . Holmer .

f . B . Trede .

Hter folget die Anweisung für die Vormünder im Herzogthum Oldenburg ,
welche jeden bisherigen und fünftigen Vormündern zugestellet wird .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es hat Johann Diederich Hasselmann zu Bardenfleth seine vor etlichen Jahren von

Wilke Boning im Neuenbrock erhandelte 2 Kampe Landes Hanenfteerte genannt , so



fich vom Sieltiefe bis an den neuen Graben erfirecken , an Martin Grube wiederum
verkauft .

Die Angabe ist den 19ten Jan . a . f . , beym biesigen Herzogl . Landgerichte .
a ) Jepanu Sardder hat das aus Chriftopher Busen Concurs an fich gelösete , auf Scenert

Dioden Gründen stehende Haus nebst pertinentien , nach dem der desfalls mit Eilert
Hobn getroffene Kaufcontract wieder rückgängig geworden , bereits in No . 1774 .
an Johann Hin ich zuffe verkauft .

Die Angabe ist den sten Jan . a . f. . beym Herzogl . Develaönnischen Landgerichte .
3 ) Wider Hans Jürgen Seemann , entstehet Schuldenhalber , beym DelmenhorstischenStadtgerichte , der Concurs .

:
( 1 ) Die Angabe ist den 18ten Dec . a . c. ( 2 ) Deduction den sten Jan . ( 3 ) Priori

tåt Urtel den 15ten Jan . ( 4 ) Bergantung oder Ldse den sten Febr . a . f .
4 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß in Hinrich Chriftoph Hilbers . Concursfache

Lerminus zur Eröfaung der Prioritat Urtel auf den 12ten Jan . a . f . und zur Löse auf
Den 9ten Febr . a . f . hinausgesezt ist .

Develadune den 27ften Nov . 1783 . ♥ Nössing .
5 ) Auf Ansuchen von weyl . Herrn Rathsverwandten Breithaupt Erben , wird hiermit

bekannt gemacht , daß bey der unter den Erben geschehenen Theilung des väterlichen
Nachlasses , das in der Haarenstrasse am all belegene bürgerliche ein viertel Haus ,

fo ehedem der Gesche Catharine Kopien zuständig gewesen , und von der lettern in offent
licher Auction an den Herrn Forfmeister Ahlers von diesem aber im May 1770 . an den
feel . Herrn Nathsv . Breithaupt verkauft worden , der verwittibten Frau Rathsverwand
ten Breithaupt zugefallen sey , und sollen alle diejenigen , welche gegen diese Uebertras
gung etwas einzuwenden , oder an das Grundstück einigen 2n und Benspruch zu ha
ben vermeinen , sich damit bey Strafe ewigen Stillschweigens am 26 Jan . a . f . in Cu
ria anzugeben schuldig feyn , auch sollen alle diejenigen , so an dem Nachlaß des feel .
Herrn Rathsverwandten Breithaupt einigen Anspruch , aus welcher Unfach er auch im
mer fenn mag , ( und wenn er auch nur um der Compensation willen ware ) zu haben
permeinen , sich damit ebenfalls gedachten Lages und Orts bey Strafe ewigen Still
fchweigens anzugeben schuldig seyn .

Oldenburg vom Rathhanse den 12 Dec , 1783 .
Bürgermeister und Nath hieselbst .

6 ) Wegen der in diesem Monath bevorstehenden Eincaffirung des 4ten Quartals der
Nachtwächter Gelder in dieser Stadt wird den beyfomnienden hiermit nachrichtlich be
kannt gemacht : ersitich , daß die halben und viertel Häuser in diesem Quartal einen
halben Groten weniger geben als in den portaen ; 2ztens daß das sonst von den Nacht
wächtern geschehene Neujahr aratuliren gånglich abgeschafft und verboten sen , und
daß ztens um dieses gratuliren der Nachtwächter zu verhüten schen in der bevorstehen
den Woche mit der Einforderung der Anfang werde gemacht werden .

Oldenburg vom Rathhaufe den 14 Dec . 1783
Bürgermeister and Nath hiefelbst .

7 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die in Leaung einer neuen
Höhle vor dem heiligen Geiftchor bey dem Armenhause erforderliche Materialien und
Arbeit am sten dieses Monats , Morgens un i Uhr , anf dem Rathhanse mindest
fordernd ausgedungen werden sollen , und founen demnach viebhaber fich bemeldeten
Lages und Orts einfinden , die Conditionen vernehmen und nach Gefallen accordiren .

Oldenburg vom Rathhause den 12ten Der . 1783 .
Bürgermeister und Rath biefelbft .

8 ) Alle diejenigen , die an der Spende Rente Antheil zu nehmen gedenken , müssen sich
am 20 dieses als nächsten Sonnabend Vormittags um 9 Uhr auf hiesigem Rathhause
einfinden , Oldenburg vom Rathhause den 13ten Dec . 1783 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
Ad Requifitionem .

9 ) Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herin , Herrn Friedrich August , reaierenden Für
ſten zu Anhalt , Herzog zu Sachsen , Engern und sphalen , Grafen zu Ascanion,



Herrn zu Zerbst , Bernburg , Jever und Kniephansense . c . Ich wirklich bestalter Bris

gadier , General und Obrift , Chriftoph Friedrich von Davier , benachrichtige biedurch
alle und jede hohe und niedere Militar und Civil Obrigkeiten und Gerichts :Personen ,

denen diefer Brief vorgezeiget werden wird , daß in dieser lektverwichenen . Nacht vom

8 auf den gten dieses Monats Decembers der in hiesigen Diensten gestandene Fourier
Friderich Schwindel vom ldbl . der gnädigsten Fürffin Regimente von hier defertiret sen ,

und aus des Adjudanten Quartier anvertrauete Gelder diebischer weise mit sich genomis

men habe . Wenn mir nun bey fobewandten Umständen oblieget , denselben in so weit

ich fann zu verfolgen , so erachet hiedurch an alle Obrigkeiten und Gerichtspersonen mein

geziemendes Bitten , Diefelben wollen in ihren Difiriften auf obgenannten Fourier Fries

drich Schwindel , welcher etliche 30 Jahre alt , fleiner Leibesstatur , schwarzer krauser

Haare sehr blatternarbiaten schwärzlichten eingebogenen Gesichts , etwas schnarrender

Sprache ist , und in weisser Regiments Montirung mit rothen Rabatten und Ausschläs

gen entlaufen ; ein wachfames Auge haben , denselben falls er sich in Deto resp Gerick ten

betreten lieffe , anhalten und in Verwahrung nehmen , auch mir deshalb benöthigte Nachs

richt ertheilen , und wenn zuförderft , wie ich mich dessen erbiete , ein etwa erforderlicher

Revers ausgeftellet , nicht weniger ase liquidirte Gerichts und andere Roften bezahlet wors

den . ihn anhero verabfolgen und ausliefern zu laffen . Ich verspreche in ähnlichen Fällen

reciproque Dienste , und habe zu mehrer Urkund dessen das Hochfårfil Regiments .

Siegel bengedrukt , und mich eigenhändig unterschrieben . So geschehen Jever den

9fen Dec. 1783. ( L . S. ) E. F . von Davier .

10 ) Es foll am 22ften dieses , als am Montaa nach dem vierten Sonntage Advents , in

dem Barneführers . Holze eine Anzahl abgängiger Eichenstamme , wie auch gebauenes
Ellernfadenholz , Ellernunterholz und dergleichen öffentlich verkauft und damit des
Morgens um 10 Uhr der Anfang gemacht werden .

Oldenburg den 12 Dec . 1783 . Zedelius .

1 ) Frerich Hajen als Vormund läßt mit Gräflicher Cammer Bewilligung das von Slubke
Cornelius durch den Tod verlassene Vorwerk zum Biererfande von 117 Jück & Ru
then , am 22sten Dec . d . J . auf die noch übrige 2 Jahre in dem von ihm bewohnten
Hauptvorwerk dafelbft , gerichtlich verheuern .

II . Privatsachen .

1 ) Es hat jemand ein Dußend moderne , und noch gar nicht gebrauchte Stühle , mit Vol .

stern und Bezug von Pferdehaaren nebst einem dergleichen Canapee zu verkaufen .

Nadere Nachricht in der Expedition der Anzeigen .

2 ) Die Frau Schreibmeisterin Spille hat 2 gute Zimmer zu vermiethen , und will auf
Erfordern auch eine Küche daben einräumen .

3 ) In der Nacht vom 29 auf den 30 Nov . ift dem Harm Rippen jam Sande im I veri
fchen ein drevjähriger Wallach welcher lichtbrauner Farbe ist , schwarze Haare im
Schweif , und den Mähnen , einen graden Kopf , und an felbiaem ein weisses Zeichen ,
auch hinter den Mähnen einen dergleichen Flecken hat , gefohlen worden . Wer ihm
davon Nachricht geben fann , erhält eine Belohnung von Rthlr .

4 ) Albert Christoph deiners im Oldenbrock hat ein fremdes Kalb einacbunden , welches
feit geraumer Zeit auf seinem Lande gegangen , und dessen Eigenthümer er nicht hat
in Erfahrung bringen können . Der Eigenthümer kann es gegen Bezalung des Gras ,
geldes , und der Kosten wieder erhalten .

1 ) Von Dierk Movers tande zum Edenbüttel ist vor ungefähr 4 Wochen ein braunes Muts
terfüllen weggelaufen . Wer dem Küster zu Bardewisch , oder Alfes zu Delmenhorst
davon Nachricht acben fann , erhält eine gute Belohnung .

6 ) Da die jüngsthin bekannt gemachten Moscowischen Lichte bereits långst eingetroffen ,
fo werden di jenigen , welche dergleichen bestellt haben , hierdurch ersuchet , solche at

høien zu lassen , weil sie sonst balde vergriffen werden mögten . Auch sind unter andern



Waaren diefer Lagen groffe neue Catharinen Baumen , eingefeßte Wallnasse und
Kirfchen angekommen , welche zu ganz billigen Preisen verkauft werden .

J . H . Schlömann .
7 ) Ich habe eine auf dem duffersten Damm belegene Wohnung , in welcher eine geräumli ,

he Borstube nebst Schlafkammer daneben , und eine geräumliche Küche , und dabey bin
langlich Gartenland , von Ostern 1784 an , auf einine Jahre zu verheuern . Liebhaber
belieben sich fordersamst bey mir auf dem dussersten Damm vor Oldenburg zu melden .

J . A . Jeken .
1 ) Dem Hinrich Gerdfen zu Nies Langwerder Kirchspiels ift in lestem Sommer ein

schwarzschimmlichtes Ochsenkaib zugelaufen , welches der Eigenthümer gegen Bezah
lang der Unkosten wieder abfordern kann .

9 ) Es soll am 29 , 30 und 31n d . W. eine Anzahl theits abgangiger , theils zum Schas
den stehender Eichenbaume , auf dem adelichen Gute Enhausen verkauft werden . Wer
davon zu kaufen gewillet fenn möchte , wolle sich an bemeldeten Tagen und Orte , Mors
gens 10 Uhr einfinden ; und dienet zur vorläufigen Nachricht , daß nicht nur der Zah ,
lungs Termin der Kaufaelder bis Michaelis 1784 hinausgefeßet werden solle , sondern
auch mit der Wegschaffung des Holzes , allenfalls bis Ausgang felbigen Jahres Zeit
genommen werden könne .

10 ) Dem Hausmann Berend Boning zum Groffenmeer , sind in der Nacht vom 11 auf
den 12 . dieses 2 schwarze Ochsenhäute aus seiner Scheune diebifcher Weise entwandt
worden ; die eine ist noch frisch , und die andere mehrentheils trocken gewesen . Sollten
felbige zu Kaufe gestellet werden , so wird gebeten , solches entweder dem Eigner oder in
Wißmanns Hause in Oldenburg anzuzeigen .

11 ) Vor ungefähr 6 Wochen hat jemand bey einem hiesigen Anwald ein Spaniſches Rohr
stehen lassen , so bis hiezu nicht nachgefraget worden . Wem solches zugehöret , und der
Die Merfzeichen davon anzugeben im Stande ist , kann sich desfalls in der Expedition
der Anzeigen melden .

32 ) Auf Maytag 1784 bin ich gewillet , einige Kampe der besten Wenden , worinnen 40
Stück der schwersten Ochsen gewendet werden können , aus der Hand zu verheuera .
Liebhaber hiezu wollen sich desfalls bey mir meloen und heuern .

Grossenmeer den 10 Dec . 1783 . J . G . Bunnemann .

13 ) Jn des Kupferschmiede Amtsmeisters Wilhelm Gerhard Wechlon Hause an der
Achternftraffe ist eine Stube nebst Schlafkammer , Ostern 1784 anzutreten , zu verheuera .

14 ) Ja Lermino des von Johann Menke zum Neuenfelde angestellten Verkaufs vom 9ten
Jan . a . f. in Engelbarth Hauerken Wirthshause zu Elsfleth , feines daselbst stehenden
adclich freyen Hauses , der schwarze Roß genannt , wollen die Erben des sel . Herrn
Paftor Hasselbach , weyl . Pupillenschreiber Stangen Fran Wittwe und der Schreiber
Danner , vier auf dem Elsflether Kirchhofe nach der Westseite der dortigen Kirch ,

nahe an den Steinweg vor der Canzelthur belegene , mit einem guten stehenden Stein
versehene , ihnen beyden gehdiiae Graber , aus der Hand mit verkaufen .

35 ) Es hat Christian Kruse an der Achternstrasse verschiedene Sorten fremdes Leder zu ver
kaufen , als schwarzes Brabandisches Kalbleder , ben ganzen und balben Dußend , wie
auch einzelne Felle , ausgeschnittene Stiefelschäfte , Bergisches gelbes Kalb und Fahl
leder , Mastrichter Sohlleder , wie auch ganz dickes Lücker Sohleder zu Stiefelfolens

16 ) Als Kirchjurat habe ich gegen hinlängliche Sicherheit sofort 107 Rthlr . und 34 Rthlr .
52 gr . zinsbar zu belegen . Altenesch . Claus enhusen .

17 ) Bey mir sind zu haben Neujahrswünsche von verschiedenen Sorten , in Bogens , auf
Atlas gedruckte und gemahlte , zu den gewöhnlichen Preisen . Macs .

18 ) Aus einem Hause in hiesiger Stadt ist an einem Lage der lettern benden Wochen eine
mit sehr gutem Grauwerk gefütterte Saloppe mit grauem fchymalgestreiften Atlas mit
gelben Flecken bezogen , gestohlen worden . Wer in der Expedition der Anzeigen davon
Nachricht geben kann , erhält eine Belohnung von 5 Rthlr . Gold . Demjenigen , welcher
feetwan gekauft haben sollte , wird die Vergütung des Kaufgeldes versprochen , und wer

auch einzelne Felle gekauft haben könnte , kann die Bezalung des Kaufgeldes gegen
deren Ablieferung gewärtigen .
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